
§ 17 POSozKV (Bayern) — Bewertung
Prüfungsordnung zur Durchführung von Zwischen- und Abschlussprüfungen im Ausbildungsberuf
Sozialversicherungsfachangestellter/Sozialversicherungsfachangestellte in der Fachrichtung allgemeine
Krankenversicherung
Landesrecht Bayern
Stand: 25.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Jede Prüfungsarbeit ist innerhalb von sechs Wochen nach dem letzten Prüfungstag von mindestens
einem Prüfungsausschussmitglied mit Korrekturhinweisen und Hinweisen, die der Ausbildung förderlich
sind, zu versehen und zu bewerten. Findet die Bewertung durch mehr als ein Prüfungsausschussmitglied
statt, haben die Prüfungsausschussmitglieder die Prüfungsarbeit nacheinander und selbstständig zu
bewerten.

(2) Die Prüfungsleistungen werden mit einer der folgenden Punktzahlen und der sich daraus ergebenden
Note bewertet:

sehr gut

eine den Anforderungen in besonderem Maß

entsprechende Leistung

100,0 bis

87,5 Punkte,

gut

eine den Anforderungen voll entsprechende

Leistung

87,4 bis

75,0 Punkte,

befriedigend

eine den Anforderungen im allgemeinen

entsprechende Leistung

74,9 bis

62,5 Punkte,

ausreichend

eine Leistung, die zwar Mängel aufweist, aber im

Ganzen den Anforderungen noch entspricht

62,4 bis

50,0 Punkte,

mangelhaft

eine Leistung, die den Anforderungen nicht

entspricht, jedoch erkennen lässt, dass die

notwendigen Grundkenntnisse vorhanden sind

49,9 bis

25,0 Punkte,
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ungenügend

eine Leistung, die den Anforderungen nicht

entspricht und bei der selbst die Grundkenntnisse

lückenhaft sind

24,9 bis

0 Punkte.

(3) Bei der Bewertung der Prüfungsarbeiten sind neben der fachlichen Leistung Gliederung und Klarheit
der Darstellung, Gewandtheit des Ausdrucks sowie äußere Form der Arbeit und Rechtschreibung
angemessen zu berücksichtigen; für Mängel bei der Gliederung der Arbeit, im Ausdruck sowie bei der
äußeren Form und der Rechtschreibung können jeweils bis zu zwei Punkte von den für die fachliche
Leistung vergebenen Punkten abgezogen werden.

(4) Werden die Prüfungsfächer von mehr als einem Prüfungsausschussmitglied beurteilt und bewertet,
sind zur Ermittlung der durchschnittlichen Punktzahl für jede Prüfungsarbeit die Summen der erzielten
Punkte durch die entsprechende Zahl der Prüfer zu dividieren. Ergeben sich Bruchteile von Punkten, ist
bei der zweiten Stelle nach dem Komma bis vier nach unten, ab fünf nach oben zu runden.

Zitiervorschlag: § 17 POSozKV (Bayern)
Quelle: bayernrecht, abgerufen 25.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bayerische Gesetz- und Verordnungsblatt (verkuendung-bayern.de:
https://www.verkuendung-bayern.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/POSozKV/17

nu:legal § 17 POSozKV (Bayern)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: verkuendung-bayern.de
Seite 2 von 2Quelle: BAYERN.RECHT, abgerufen 25.08.2026


